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Einfuhrbeschränkung für Früchte und Gemüse

Öpfel, Bohne, Zwible, Rüebli

Werded glenkt vom Hüeterbüebli,
Leider isch bi mänge Güeter

s Büebli gar kein guete Hüeterl

Die Sowjetzone flüstert
Die Sowjetzone lacht!

Darum!
Eine Kunsthandlung in Magdeburg

am Breiten Weg. Ein Kunde betritt das
Geschäft und betrachtet die dort
ausgestellten Gröhen der Sowjetrepublik.

«Wer ist das?»
«Das ist Walter Ulbricht, unser

stellvertretender Ministerpräsident.»
«Geben Sie mir fünfzig Stück davon!
Und wer ist das?»

«Das ist Otto Grotewohl, unser
Ministerpräsident.»

«Davon auch fünfzig Stück. Und wer
ist der Dicke da ?»

«Das ist Wilhelm Pieck, unser
Staatspräsident.»

«Packen Siedavon hundert Stückein.»
Nachdem der Kunde bezahlt hatte,

fragte ihn der Verkäufer: «Und nun
sagen Sie mir bloh, was wollen Sie mit
den vielen Bildern, wollen Sie die bei
sich aufhängen?»

«Nö, ick hab ne Schiehbude!»

^- das gute
^T' Frühstück

Von4tllir| O K im Bahnhof-
m morgens aa buffet Bern
W F. E. Krähenbühl

Tel. 234 21
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Tank oder nicht Tank,
das ist die Frage

Gestatten Sie, dah ich mich vorstelle:
Gefreiter Röbi. Ob ich für oder gegen
die Anschaffung von Tanks bin? Im

Vertrauen gesagt: Davon verstehe ich nichts.
Im Militär bin ich beim Fuhvolk und
im Zivil beim Volk.

Trotzdem ich also nichts verstehe,
habe ich es gewagt, die goldenen Häupter

unserer Armee anzudichten. Aber
ich habe Hemmungen, das Versgefüge
vorzubringen. Zwar bezahle ich auch
Steuern, aber das mufj ja ohnehin jedermann

tun. Das ist keine Entschuldigung.
Soll ich es doch vorlesen? Ja? Gut, hier
ist es:

Ob uns der Tank bekommt?
Ihr seid vom Fach und klug,
Und Militär genug,
Zu wissen, was uns frommt.
Ein kurzes Wörtchen nur,
Eh' uns die Steuer drückt,
Den Freunden, goldgeschmückt,
Der preußischen Dressur:

Wenn ihr die Panzer wollt,
Vergeht nicht, dah mit Drill,
Gewehrgriff und Gebrüll
Kein Tank vom Flecke rollt.

Nun ist es heraus. Wohl ist mir zwar
nicht dabei. Wenn sie mich nun im nächsten

WK einzeln ,abschlachten'? Wie
damals auf dem ,Gitterli', als wir unter
der Aufsicht eines Korporals einen ganzen

Nachmittag lang übten, das Magazin
aus dem Karabiner herauszunehmen

und wieder hineinzustecken (bis es
«klick» machte, dann sah es). Und weil
es am Abend noch immer haperte,
schrie uns der Korporal an und lieh uns
einen Baum erklettern, auf welchem wir
das schöne Lied zu singen hatten: «So
lang mir uf de Beine sind, verschlöö mir
euch der Grind.»

Aber bis zum nächsten WK dauert es
noch eine ganze Weile, und bis dann
haben sie mein Gedicht wohl vergessen.

Röbi

Schlagzeilen

Kommissionen
Sie bilden Parlaments-Schubladen,
Worin der Rat von Volkes Gnaden,
Wenn ihm vor langem Sitzen graut,
Verantwortung und Pflicht verstaut.

Roberf Däsfer

Der Rekonvaleszent

Erseht wenn mer nüt hät gseet mer,
was mer hät! Frau Hamei

Gesundheit
ist dein größter Schatz I

Erhalt' ihn dir
durch

1 '^ Prospekte und Auskünfte
durch das Verkehrsbureau Bad Ragaz Tel. (085) 91204

hilft bei Kopfweh, Migräne. k ^
Zahnweh. Monatsschmerzen. vi/'j^F
ohne Magenbrennen zu JtSbStZl^^
verursachen. 4rA
12 Tabletten Fr. 1.80 ^PjF



Nach dem Rasieren verwende ich Pitralon. Rasierte Haut braucht Pitralon. Pickel, Pusteln und Mitesser

verschwinden. Dank Pitralon verspüre ich kein lästiges Gefühl gespannter Haut nach dem Rasieren.

Pitralon
desinfiziert nach dem Rasieren

Bruno l'St immer tadellOS rasiert, weil er nach dem Rasieren regelmäßig Pitralon verwendet. Nur Pitralon
macht die Haut frisch und elastisch. Hautunreinigkeiten verschwinden. Die Haut wird widerstandsfähig.

Immer Pitralon - Macht die Haut
glatt und sauber. Verhindert
Infektionen. Flacons à Fr. 2.- und 3.-.

Pitralon för alle Herren, auch für
Elektro-Rasierer. Pitralon nach dem
Rasieren mit der Hand auftragen.

.3

Verlangen Sie auch im Salon von
Ihrem Coiffeur nach dem Rasieren

regelmäßig Pitralon für Ihre Haut.
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liefert Ihnen der electrolux-
KÜHLSCHRANK täglich und zu jeder
Zeit Eis für köstliche Eiscrèmen,

prickelnde Getränke oder zur
Krankenpflege. Er hält Ihre Nahrungsmittel

und Getränke frisch und kühl,

er hilft Ihnen sparen, kurz Sie

freuen sich täglich an ihm.

LGCTROLUX
Kühlschränke arbeiten jahrein-
jahraus ohne Wartung. Weil motorlos, dauernd

geräuschlos!! Kein Abnützen beweglicher Teile,
kein Ölen und Schmieren. Jederzeit automatisch
regulierbare Kälte zur Verfügung. Innenkessel
nahtlos geschweisst mit allseitig abgerundeten
Ecken, komplett porzellanemailliert. Günstige
Dimensionen, grosses Fassungsvermögen, geringe
Betriebsspesen.

ELECTROLUX
bietet Ihnen

zweifache Sicherheit

5 Jähre
schrifiliche Garantie
auf Kühlapparat u. Thermostat

Den Qualitätsbegriff
ELECTROLUX erhärtet
durch 25-jährige Erfahrung.

Günstige
Zahlungsbedingungen, ab Fr. 28.-

pro Monat.

Wählen Sie sicher -
wählen Sie Electrolux

KÜHLSCHRÄNKE

Verschiedene freistehende Modelle, vom einfach-schönen Gebrauchs-Klein-Kühlschrank
bis zum luxuriös ausgeführten Grosschrank, sowie diverse Modelle zum Einbauen.

Bezugsquellennachweis durch :

ELECTROLUX AG. ZÜRICH
Badenerstraße 587 Tel. 522200

Laden: Bleicherweg 20 Tel. 236698

Was Just bringt,
ist gut

Wenn Ihnen ein Just-Produkt
mangelt, schreiben Sie bitte an

ULRICH JÜSTRICH JUST

^ WALZENHAUSEN/App.^

Hotel Couronnes & Poste, Brigue
Das eigenwillig-reizvolle neue Restaurant,
ein wie aus einem feudalen Schlofj
herausgelöster Raum, ist just der rechte
Rahmen für ein würdiges Mahl und den
Duft der Walliser Weine. Daneben die
neue, intime Bar Ein Besuch lohnt sichl
Tel. 3 15 09 R. Kuonen, neuer Besitzer.

Harnsäure!
Man weifj, dafj die Nieren die Harnsäure oft nicht
rasch genug ausscheiden. Kräutertableften Helvesan-10

lösen Harnsäure, erhöhen die Harnsäure-
Ausscheidung, wirken vorbeugend gegen
Harngriesbildung, wirken entzündungshemmend,
stärkend und heilend auf die Schleimhäute der
Harnwege. Beginnen Sie die KUR mit der 1. Schachfei
der Kräutertableften Helvesan-10 zu Fr. 3.50. Als
Flüssigkeit «Nieren- und Blasen-Tee» aus der
Apotheke oder Drogerie, wo nicht erhältlich, Versand
durch Lindenhof-Apofheke, Rennweg 46, Zürich 1.

zum Geschirrabwaschen
für feine Wäsche, im Haushalt!

WALZ &. ESCHLE AG BASFL

Ais Reiseunterhaltung - eine Nebelspaltung!

Der
Gesundheitsfanatiker

George Bernard Shaw rauchte täglich
mindestens 12 hochgestopfte Shag- Pfeifen

- und lebte 94 Jahre, stets mutig, witzig
und gesund. Die Pfeife paßt zum

ausgeprägten Charakter.

Männer rauchen Pfeife.<

In 2 Jahren
24000 neue Pfeifenraucher

/

Pro Pipa Zürich 38
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RätSel 1 3 5 9 13 15 18 20 24 28 30

Wer kein Mafj kennt, der gehe nicht unter die Spötter.

Waagrecht: 1 ?????; 2 Liliengewächs, das schnelle
Beine macht; 3 «Rettungsring» der Nesteln; 4 ???; 5 ???; 6

europäischer Insulaner; 7 Sudannegerstamm; 8 gehört nicht an die
Wand gehalten!; 9 dort hinein schlüpfen die Sportler, aber der
Stubenhocker kann auch hineinschlüpfen; 10 Biedermeier war einer
so gut wie Rokoko; 11 sucht die Erfüllung; 12 verstorbener
irischer Dramatiker; 13 schwarz der Rätoromanen; 14 der
Seemann spinnf's ohne Spinnrad; 15 kann die Ernte wie das Werk;
16 Märchengestalt; 17 ein passender Ehepartner für 16 waagrecht;

1 8 Mädchenname; 19 fahrende Hölle mittelalterlicher Ruderersklaven;
20 «Zunft» der wichtigsten Eierleger; 21 Andachtsfibel; 22

«Saphir» der Landschaft; 23 Männername; 24 Jakobs Frau; 25 Zürcher
Dorf; 26 Kobold im schwarzen Frack; 27 ??; 28 «Korporal» der
Marine; 29 ???????????; 30 Lichtspenderin am Tannenbaum;
31 Fischliebhaber oder Giftspritze.

Senkrecht; 1 Walliser-Urner « Zaunlücke »; 2 Mensch ohne
Recht; 3 « Geschäftsgangheberin »; 4 «Erdschollenbrecher»; 5

«Tätschmeister» der UNO; 6 schaukelnde Traumstätte der Säuglinge;

7 französischer Artikel; 8 Monat des römischen Kriegsgottes;
9 Hilferuf der Wogenpflüger; 10 «Exchange» der Made in Ger-
many; 11 halbe Zwillingsschwester der Flut; 12 macht die Marne
zum Mädchennamen; 13 Sankt fehlt, doch umkosen sie die Bieler-
seewellen trotzdem; 14 «Haus-AG» der dienstbaren Geister; 15

Solothurner Autozeichen; 16 UC ; 17 Doppellaut;
18 Scharfrichters Existenzermöglichung; 19 alter Tummelplatz für
Impfungen; 20 Engländertrunk in seiner Sprache; 21 Sainte, abgek.;
22 Chemikers Ruthenium; 23 italienische Tonstufe; 24 liegf zwischen
S und SO; 25 Raubvogelsippe mit Aasappetit; 26 Initialen von
North Carolina; 27 Bescheidenheit; 28 windmühlenbestandenes
Blumenparadies; 29 Einkaufsgelegenheit der Trödler; 30 Wiege von
Rhein, Etsch, Linth, und was deren noch weitere sind; 31 Gepäck,
Reiseballast.

GUT BEDIENT IM SCHUHHAUS LÖW-PROTHOS

Baden Basel Bern Genève Lausanne Luzern Ölten
Bfuggerslnsse 1? Gerbe rgasie/F alkner st r 1? Neuengasse TS 1. Place du Lac 79. Rue du Bourg Wtggnnaiu 21 tWchguM 3

St. Gallen Thun Weinfelden Zürich Zürich Zürich
Neu««»«* Bj'I-.1 i? lindtnol/Mirklplat; - > - ' ¦ - ; M ï : Thilhol, PtkktnpJitr IS
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